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SEID VERSCHLUNGEN MILLIONEN!

Nöd
schlich

In ein Zürcher Geschäft kommt ein
Herr und fragt: «Nehmen Sie auch
Gegenstände aus dem Schaufenster?»

«Selbstverständlich», sagt das Fräu-

vignac SENGLE

der echte Eier-Cognac

aus frischen Eiern und altem Cognac

GIBT NEUE KRAFT

Im Ausschank in allen guten Restaurants

lein, «hier wird jeder Gegenstand aus

dem Schaufenster genommen.»/

«Dann nehmsn Sie bitte die rote

grässliche Cravatte heraus, die ärgert
mich jeden Tag, wenn ich vorbei

komme!» Sako
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